
B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G

Ratsversammlung vom 28.10.2015

zu 18.2 Wohnungspolitisches Konzept der Stadt Leipzig, Fortschreibung 2015
Vorlage: VI-DS-1475-NF-002

Beschluss:

1. Das Wohnungspolitische Konzept wird beschlossen.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die in Kapitel 3 beschriebenen Instrumente und 
Maßnahmen umzusetzen. Im Einzelfall sind Vorlagen zu ausgewählten Maßnahmen in den 
Stadtrat einzubringen, um diese in Begrifflichkeit, Aufwand und Wirkung genauer zu 
beschreiben.

3. Der Stadtrat verfolgt in der Umsetzung des Wohnungspolitischen Konzeptes nur die 
Variante „starkes Wachstum (obere Prognosevariante)" und untersetzt diese Variante nach 
Vorliegen der Bevölkerungsprognose 2016 bis zum Ende des 3. Quartals 2016 
entsprechend dieser Prognose. 
Darauf aufbauend werden Instrumente und Maßnahmen, deren Prüfung bei stärkerem 
Wachstum bzw. klaren Anzeichen eines angespannten Wohnungsmarktes vorgesehen 
sind, vertieft und gemeinsam mit Vertreter_innen der Wohnungsmarktakteure, 
Stadtgesellschaft und Politik diskutiert.  

4. Die zukünftige städtische Strategie einer aktiven Liegenschaftspolitik ist darauf 
auszurichten, dass geeignete Grundstücke gezielt zur Unterstützung von bezahlbarem und 
selbstbestimmtem Wohnen entwickelt werden.

5. Bei relevanten kommunalen Entscheidungen sind Auswirkungen auf Mietnebenkosten 
sowie auf die Baukosten zu berücksichtigen.

6. Die Förderung der zusätzlichen Schaffung von selbstgenutztem Wohneigentum wird in das 
Konzept als ein weiterer Baustein aufgenommen, um einer Verschärfung der 
Wohnungsmarktsituation entgegenzuwirken.

7. Die aufgebaute Kooperation mit allen Akteursgruppen ist bei der Umsetzung des 
Wohnungspolitischen Konzeptes fortzusetzen und bezogen auf einzelne Projekte / Themen 
zu vertiefen. Die Etablierung eines „Bündnisses für Wohnen" ist unter Berücksichtigung der 
Erfahrungen anderer Städte zu prüfen.

8. Für das Haushaltsjahr 2016 wird eine überplanmäßige Auszahlung gem. § 79 (1) 
SächsGemO im PSP-Element 1.100.52.2.0.01 (Wohnungsbauförderung), Innenauftrag 
106452200001, Sachkonto 42711200 in Höhe von 1.000.000,00 € bestätigt. Die Deckung 
erfolgt aus dem PSP-Element 1.100.51.1.1.08 (Maßnahmen der Stadterneuerung), 
Innenauftrag 106400005000, Sachkonto 42711200.

9. Der Sperrvermerk für die zur Umsetzung des Wohnungspolitischen Konzeptes in 2016 
eingestellten Mittel (PSP 1.100.52.2.0.01 Wohnungsbauförderung) wird in Höhe von 
200.000 € aufgehoben und entsprechend der Darstellung in Kapitel 4 eingesetzt. Für die 
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verbleibenden 800.000 € ist eine gesonderte Vorlage zur Priorisierung der Maßnahmen 
2016 in den Stadtrat einzubringen.

10. Die laufende Wohnungsmarktbeobachtung ist auszubauen und um Indikatoren zur 
Abbildung möglicher Marktanspannungstendenzen zu ergänzen. Die Ergebnisse werden 
mit den Wohnungsmarktakteuren diskutiert und hinsichtlich notwendiger Veränderungen 
von Handlungsschwerpunkten bewertet. Dabei ist darauf hinzuwirken, dass die dafür 
genutzten Daten von möglichst allen relevanten Wohnungsmarktakteuren anerkannt 
werden.

11. 2017 ist eine Zwischenevaluierung der Umsetzung des Wohnungspolitischen Konzeptes 
vorzulegen.

12. Die Beschlüsse RB IV-1567/09 vom 22.04.09 (Wohnungspolitisches Konzept und 
Wohnraumversorgungskonzept der Stadt Leipzig) und RB V-1754/13 vom 19.09.2013 
(Leipziger Initiative zur Begrenzung zukünftiger Mieterhöhungen) werden aufgehoben.

13. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich noch 2015 beim Freistaat Sachsen für eine 
„Soziale Wohnungsbauförderung", insbesondere für die Großstädte, einzusetzen.

14. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Leipzig die Voraussetzungen zu schaffen, um 
Wohnungsbauförderungsprogramme sofort nach Vorliegen dieser auch umsetzen zu 
können.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen bei 3 Enthaltungen

Leipzig, den 29. Oktober 2015
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